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Familiennachrichten

Geburtstage
Bad Oeynhausen

Helga Budde, 90 Jahre. Es gratu-
liert der Altenklub der Arbeiter-
wohlfahrt Eidinghausen.

Geburtstage Löhne
Hannamarie Ahlemeier, 80 Jah-
re, Obernbeck. Hanna Stelze, 81
Jahre, Mennighüffen. Hans-Dieter
Busse, 78 Jahre, Mennighüffen.
Erika Krome, 83 Jahre, Löhne-
Ort. Werner Jaeger, 84 Jahre,
Löhne-Ort. Hildegard Thomas, 91
Jahre, Siemshof. 

Trauerfälle
Ernst Schomburg, 89 Jahre, Bad
Oeynhausen. Die Trauerfeier war
im engsten Kreise. Ute Friede-
mann, geb. Funke, 55 Jahre, Bad
Oeynhausen. Die Trauerfeier und
Beisetzung ist im engsten Fami-
lienkreis. Dorothea Gießelmann,
geb. Dey, 87 Jahre, Bad Oeynhau-
sen. Die Trauerfeier zur Urnenbei-
setzung ist an diesem Donnerstag,
11 Uhr, in der Friedhofskapelle
Bad Oeynhausen, Mooskamp.
Christa Tschesche, geb. Schlüter,
78 Jahre, Bad Oeynhausen. Die
Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung ist an diesem
Freitag um 11 Uhr in der Fried-
hofskapelle Eidinghausen. Au-
gust-Albert Pieper, 78 Jahre, Löh-
ne. Auf Wunsch des Verstorbenen
war die Trauerfeier im engsten Fa-
milien- und Freundeskreis. Karl-
Heinz Schöne, 63 Jahre, Löhne.
Die Trauerfeier zur Urnenbeiset-
zung ist an diesem Mittwoch um
14 Uhr in der Friedhofskapelle
Löhne-Mahnen, Am Friedhof 1.
Marie Wellmann, geb. Strathmei-
er, 99 Jahre, Löhne. Die Beisetzung
war im engsten Familienkreis.
Gerd Bekemeier, 73 Jahre, Bad
Oeynhausen. Die Beisetzung fand
in aller Stille statt.
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in Werste, dem Werster Weih-
nachtsmarkt sowie der Aktion
»Saubere Landschaft« vertreten
sein. »Wir freuen uns auf das Jahr
und werden uns vor allem mit der
Umgestaltung des Sielwehres wei-
ter auseinander setzen«, sagt
Scheer. Seit Anfang des 19. Jahr-

hunderts bestehe der Ortverein der
SPD in Werste, berichtet Reinhold
Scheer. »Werster Themen stehen
für uns seit der Gründung immer
wieder im Fokus. Es ist eine Arbeit
mit vielen Höhen und Tiefen, aber
ich freue mich auf mein neues
Amt« , sagt Scheer. 

Renate Friedrichsmeier (von links), Marina Hagemeier, Olaf Winkelmann,
Reinhard Scheer, Doris Wellmann, Achim Wilmsmeier sowie Gisela und
Ulrich Kasse stehen für die Bürger in Werste parat.  Foto: Louis Ruthe

Schulspeisung und 
Kartoffelkäfer sammeln

Treffen 60 Jahre nach Abschluss an der Volksschule Volmerdingsen

B a d  O e y n h a u s e n
(sbri). 1956 haben 36 Schüler

die ehemalige Volksschule in
Volmerdingsen verlassen. Die
meisten von ihnen begannen
eine Lehre. Am Samstag erin-
nerten sich 27 Ehemalige in
der Gaststätte Jennerwein bei
Kaffee und Kuchen an ihre ge-
meinsame Schulzeit.

»Wir waren damals erst 14 Jah-
re alt und wurden bereits ins Le-
ben entlassen«, sagt Gertrud Rohl-
fing, die das Treffen federführend
organisiert hat. Auch Annelore
Kollmeier, die heute in Tönning
(Schleswig-Holstein) wohnt, kann
sich noch gut an die Zeit direkt
nach der Schule erinnern: »Auch
damals war es schon nicht einfach,
eine Lehrstelle zu finden. Ich hatte
mich bei der Weserhütte für eine
Lehre beworben. Aber die sagten
mir, dass sie mich als Mädel nicht
nehmen könnten, da es im Betrieb
keine Damen-WCs gäbe«. Diese
Begründung klingt heute unvor-
stellbar. »Die üblichen Lehrberufe
für Mädchen waren Näherin, Ver-
käuferin oder Friseurin, etwas an-
deres gab es kaum«, berichtet Hel-
ga Miebach, die heute in Olden-
burg lebt. Die meisten ehemaligen
Schüler leben heute noch im Kreis-
gebiet und der näheren Umge-
bung. In der alten Schule in Vol-

27 ehemalige Schüler und Schülerinnen der Volks-
schule Volmerdingsen treffen sich 60 Jahre nach

ihrem Schulabschluss im Restaurant Jennerwein in
Bad Oeynhausen-Wöhren.  Foto: Stephanie Brink

Westfalen-Blatt 
Geschäftsstelle Bad Oeynhau-
sen, Klosterstraße 24, Telefon
05731/25150, 9 bis 17 Uhr geöff-
net.

Notdienste
Augenarzt, 116117.
Feuerwehr und Rettungsdienst,
Königstraße 37, Telefon
05731/1520 05731/19222, Not-
fallbereitschaft.
Stadtwerke Bad Oeynhausen,
Telefon 05731/139000, 8 bis 16
Uhr Hilfe bei Anfragen, Störun-
gen und Notfällen.
Hals-Nasen-Ohrenarzt,Dr. med.
Martin Kamp, Lindenstraße 5,
Telefon 0571/26158, Notdienst,
22 bis 8 Uhr HNO-Klinik in Min-
den, Telefon 0571/7900, oder
Bielefeld, Telefon 0521/5810.
Ärztlicher Notdienst, Telefon
05731/771083, 18 bis 22 Uhr
Notfallpraxis am Krankenhaus
Bad Oeynhausen.
Apothekennotdienst, Telefon
0800/0022833, Kostenloser An-
ruf aus dem deutschen Festnetz
(Mobil 69 Cent pro Minute) oder
www.akwl.de.
Kinderarzt,Dr. med. Beuning-
Strunk Löhne, Lübbecker Straße
167, Telefon 05732/3657, 18 bis
20 Uhr Notdienst.

Rat und Hilfe
Beratungsstelle für Abhängig-
keitskranke, Telefon
05731/252360, 12 bis 13 Uhr
Unterstützung durch die Diako-
nie.
Diakoniestation, Elisabethstra-
ße 7, Telefon 05731/20611, 10
bis 12 Uhr erreichbar.

Kino
UCI Kinowelt Bad Oeynhausen,
Mindener Str. 36, Telefon
05731/15415, 14.30 Uhr Star
Wars: Das Erwachen der Macht,
14.30 Uhr, 17 Uhr, 19.45 Uhr Sis-
ters, 14.30 Uhr, 17.15 Uhr Bibi &
Tina - Mädchen gegen Jungs,
14.30 Uhr, 17.15 Uhr Die wilden
Kerle 6 - Die Legende lebt, 14.30
Uhr, 20.15 Uhr Daddy's Home -
Ein Vater zuviel, 14.45 Uhr Gän-
sehaut 3D, 14.45 Uhr Robinson
Crusoe 3D, 15 Uhr, 17.30 Uhr, 20
Uhr Dirty Grandpa, 15 Uhr Alvin
und die Chipmunks: Road Chip,
16.45 Uhr, 19.30 Uhr The Reve-
nant - Der Rückkehrer, 17 Uhr,
19.45 Uhr Tschiller: Off Duty, 17
Uhr, 20.15 Uhr Deadpool, 17.15
Uhr Gänsehaut, 17.15 Uhr, 20.15
Uhr Star Wars: Das Erwachen
der Macht 3D, 20 Uhr The Forest,
20 Uhr The Hateful Eight.

Bäder
Bali-Therme, Morsbachallee 5,
Telefon 05731/30530, 8 bis 23
Uhr Therme, 9 bis 23 Uhr Sauna.

Hallenbad Löhne, Albert-
Schweitzer-Straße 10, Telefon
05732/904554, 6 bis 9 Uhr, 12
bis 20 Uhr geöffnet.

Bad Oeynhausen

Büchereien
Stadtbücherei Bad Oeynhau-
sen, Herforder Straße 47-51,
Telefon 05731/143450, 10 bis 18
Uhr geöffnet.

Konzerte
Wandelhalle, Im Kurpark, 19
Uhr »Ohrenschmaus« mit En-
sembles der Musikschule.

Rathaus/Bürgerbüro
Bürgerbüro, Ostkorso 8, Telefon
05731/141111, 8 bis 16 Uhr ge-
öffnet.
Rathaus I, Ostkorso 8, Telefon
05731/140, 8 bis 12.30 Uhr Bau-
ordnungsamt geschlossen.

Veranstaltungen
Deutsches Märchen- und We-
sersagenmuseum, Am Kurpark
3, 19.30 bis 21 Uhr »Hinters Ohr
geküsst«, Lesung, »Bad Oeynhau-
sen liest Märchen«.
Wandelhalle, Im Kurpark, 10 bis
17.30 Uhr Brunnenausschank,
15.30 Uhr Konzert mit dem
Staatsbad-Orchester.

Vereine und Verbände
Vereinsring Eidinghausen, 19
Uhr Jahreshauptversammlung-
mit Wahlen im TuS-Keller.

Löhne

Ausstellungen
Gemeindehaus Obernbeck, 8 bis
12 Uhr Aquarellmalerei von Wal-
traud Rau.
Sparkasse Löhne, Lübbecker
Straße 2, »Neubeginn – Das Le-
ben ist Veränderung« von Astrid
Jungmann.

Büchereien
Stadtbücherei Löhne, Alte Bün-
der Straße 6, Telefon
05732/100304, 11 bis 13 Uhr, 14
bis 18 Uhr.
Stadtbücherei, Zweigstelle Goh-
feld, Goethestraße 71, 9 bis 11
Uhr, 13 bis 16 Uhr.

Rathaus/Bürgerbüro
Rathaus, Oeynhausener Straße
41, Telefon 05732/1000, 8 bis
12.30 Uhr, 13.30 bis 16 Uhr.

Vereine und Verbände
ADFC-Ortsverein Löhne, 19 Uhr
Klönabend in der Gaststätte Bal-
kangrill, Brunnenstraße 21.

Was, wann, wo
am Montag in Bad Oeynhausen und Löhne

merdingsen gab es nur zwei Unter-
richtsräume. Da es acht Klassen
gab, wurden zwei Jahrgänge ge-
meinsam im »Schichtbetrieb«
unterrichtet. Die einen gingen vor-
mittags zur Schule, die anderen
nachmittags. Als im Jahr 1952 das
neue Volksschulgebäude einge-
weiht wurde, legte man die Schule
aus dem Ortsteil Volmerdingsen-
Wietel mit Volmerdingsen zusam-
men. Eine vierjährige Grundschule
im heutigen Sinne gab es nicht. Al-
le schulpflichtigen Kinder kamen
zunächst in die Volksschule. 

»Es bestand aber die Möglich-
keit, nach vier Jahren
auf das Gymnasium
zu wechseln oder
nach sechs Jahren in
den Aufbauzug, in die
heutige Realschule.
Aber das machten in
unserer Schulzeit nur
wenige Kinder«, sagt
Annelore Kollmeier.
»Aufgrund des Schulgeldes konn-
ten sich das nur wenige Familien
leisten, und die Eltern hatten kein
Verständnis dafür, wenn man län-
ger zur Schule gehen wollte«, sagt
Helga Miebach.

In den ersten Nachkriegsjahren
gab es eine Schulspeisung für die
Kinder. »Bei uns war das in der
ersten und zweiten Klasse der
Fall«, erzählt Wilfried Lücke, der
das Treffen mitorganisiert hat. Die
meisten Familien hatten wenig zu
essen in dieser Zeit, und die Schul-

speisung der Kinder war kosten-
los. »Wir haben Blechdosen zur
Schule mitgebracht. Es gab mittags
auf dem Schulhof Milchsuppe mit
Nudeln oder Brühe mit Nudeln da-
rin. Meistens undefinierbares
Zeug, wir haben das immer ›Bul-
lensuppe‹ genannt«, erzählt Lücke,
und seine ehemaligen Klassenka-
meraden müssen bei der Erwäh-
nung dieses Namens lachen. »In
den Blechdosen haben wir auch
gemeinsam Kartoffelkäfer auf dem
Feld gesammelt. Wir sind alle zu-
sammen während der Unterrichts-
zeit zu einem Bauern in der Ge-

gend gegangen und
haben die Käfer von
den Kartoffelpflanzen
gesucht«, erzählt Hel-
ga Miebach. »Für die
Kaiser-Wilhelm-Apo-
theke in Bergkirchen
mussten wir auch
Kräuter sammeln ge-
hen für Tees und Sal-

ben«, erinnert sich Lücke.
Trotz vieler Entbehrungen erin-

nern sich die Ehemaligen gern an
die Zeit zurück: »Wir hatten sieben
Jahre lang den gleichen Klassen-
lehrer, Edmund Schürstedt hieß
der. Und er hat versucht, uns das
beizubringen, was wichtig ist im
Leben«, sagt Annelore Kollmeier.
Gertrud Rohlfing fügt scherzend
hinzu: »Und letztendlich ist doch
aus uns allen etwas Vernünftiges
geworden«. Dem kann niemand
der Anwesenden widersprechen.

»Wir hatten sie-
ben Jahre lang 
den gleichen 
Klassenlehrer.«

Annelore K o l l m e i e r

»Arbeit mit viel Lust und Leiden«

Bad Oeynhausen (lmr). Ulrich
Kaase legt nach 18 Jahren sein
Amt als SPD-Ortsvereinsvorsitzen-
der nieder. »Die 18 Jahre werden
nicht einfach von mir schwinden.
Meine Arbeit als Vorsitzender
brachte mir viel Lust und Leiden.
Im Ortsverein habe ich eine Menge
erlebt, hier habe ich aber vorwie-
gend Lust bei der Arbeit verspürt«,
sagt Ulrich Kaase. 

Neuer Vereinsvorsitzender ist
Reinhard Scheer, er ist einstimmig
auf der Jahreshauptversammlung
gewählt worden. Nach den Wahlen
am Mittwochabend stellt sich der
Vorstand des größten Ortsverei-
nes, der etwa 45 Mitglieder hat, in
Bad Oeynhausen komplett neu auf.
»Es ist ein Vorstandswechsel in
Harmonie«, sagt Reinhard Scheer.
Renate Friedrichsmeier und Olaf
Winkelmann sind als stellvertre-
tende Vorsitzende gewählt wor-
den. Doris Wellmann ist neue Kas-
siererin des Ortsvereines. Marina
Hagemeier ist neue Schriftführe-
rin. Für die Öffentlichkeits- und
Mitgliederarbeit ist Gisela Kaase
gewählt worden. Vereinzelte Mit-
glieder des Ortsvereins Werste
werden auf den örtlichen Veran-
staltungen, wie dem Maibaumfest

SPD-Ortsverein Werste wählt nach 18 Jahren neuen Vorsitzenden

− Anzeige − 

Hahnenkamp · Restaurant · Hotel · Partyservice
Alte Reichsstraße 4 · 32549 Bad Oeynhausen · Telefon 7 57 40

Fleischerei Timmerberg
Detmolder Str. 16 · 32545 Bad Oeynhausen · Telefon 0 57 31 / 9 19 24

Bad Oeynhausener
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eHaben Sie auch Mittagstisch-Angebote, die Sie 

hier präsentieren möchten? Es berät Sie gerne:
Sabrina Meves, Tel. 0 57 31 / 25 15 27

für Montag,
den 15. 2. 2016

Gutsherrenpfanne
mit  Reis oder Spätzle  ..........................................................  5.50 €
Winterzeit ist Eintopfzeit! Fix und fertig gekocht, nur noch erwärmen und genießen!

Mittagsbüfett von 12.00–13.30 Uhr (Mo.–So.)
Suppe, 5 Hauptgänge, Salatbar und Dessertauswahl
Heute: Schnitzel  ............................................................................. 9.90 €


